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Senologie zertifiziert
Das ganzheitliche fachärztliche Behandlungsspektrum von der Diagnostik 

über die Operation und die weiterführende Therapie in Kombination mit 

naturheilkundlichen Verfahren, SenoExpert und Plastische Mamma-Opera-

tionen wurden nach DIN EN ISO 9001 zertifiziert.

Einladungen
„San Antonio meets Vancouver“ am 15. Dezember 2010 in der Philharmonie 

Essen Saalbau. Das Programm finden Sie auf der Rückseite >>

2. Essener Mammasonographie-Kurs DEGUM zertifiziert an den KEM in Koopera-

tion mit der European Academy of Senology. Anmeldung für die begrenzte 

Teilnehmerzahl unter: www.difors.de

Aktuelle Brustkrebsstudien

MARIANNE-Studie
(1st-Line, Her-2 positiv)

Mit der Teilnahme an der MARIANNE-Studie haben Ihre Patien-

tinnen die Chance, mit T-DM1 und Pertuzumab neue hoch- 

wirksame Substanzen zu erhalten:

•  Einsatz: 1st-Line Metastasierung bei Her-2 Positivität.

•  T-DM1 ist eine Kombination aus einer zytotoxischen 

   Substanz und dem Antikörper Trastuzumab. 

•  Weiterhin erhalten 50% der Patientinnen zum T-DM1 

   auch Pertuzumab. 

•  Die Auswertungen klinischer Vorstudien zeigen viel-

   versprechende Ergebnisse. 

Diese anspruchsvolle Studie wird sowohl international als 

auch in Deutschland (10 Studienzentren) nur an ausgesuchten 

Kliniken durchgeführt. Daher freut es uns ganz besonders, 

als Studienzentrum in NRW die Gabe von TDM1 +/- Pertu-

zumab im Rahmen der MARIANNE-Studie anbieten zu  können. 

 

DEUTSCHE DECISION IMPACT 
STUDIE-Studie
Weniger Chemotherapie durch Oncotype DX®

Erstellen eines persönliches Risikoprofils mittels Genanalyse! 

Bereits in der PlanB-Studie konnten wir Ihren Patientinnen 

den Oncotype DX®-Test anbieten. Die Decision Impact-Studie 

ermöglicht: 

• Kostenlose Durchführung des Oncotype DX®-Tests.

• Auch Patientinnen, die nicht in unserer Klinik operiert    

   wurden, können teilnehmen.

Die Entwicklung geht weiter! Damit Ihre Patientinnen 

von neuen Medikamenten bzw. Kombinationstherapien 

profitieren können, initiieren wir, aufgrund bisheriger 

Studiendaten, die folgenden vielversprechenden Studien 

an unserem Zentrum.

LEA-Studie
(1st-Line, Her-2 negativ)

Östrogene zeigen Einfluss auf die VEGF-induzierte physio-

logische und pathologische Angiogenese. Daher ist davon 

auszugehen, dass eine Kombinationstherapie mit Bevacizu-

mab effektiver wirkt als die alleinige endokrine Behandlung:

•  Einsatz: 1st-Line, metastasierte Situation bei Her-2    

    Negativität, postmenopausal

•  Hiermit besteht erstmals die Möglichkeit der Kombina-   

    tion einer antihormonellen Therapie (Letrozol) mit   

    Bevacizumab.

Mehr Informationen zu unseren Studienkonzepten erhalten 
Sie über unser Studiensekretariat:
Kliniken Essen-Mitte / Klinik für Senologie / Brustzentrum
Studiensekretariat Frau D. Schindowski

Tel.: (02 01) 174 - 33 00 5

Mail: d.schindowski@kliniken-essen-mitte.de

Web: www.kliniken-essen-mitte.de/senologie

Patientenanmeldungen über unsere Ambulanz: (02 01) 174 - 33 00 3

Informationen der Klinik für Senologie / Brustzentrum
der Kliniken Essen-Mitte 



Update Mammakarzinom und Gynäkologische 
Onkologie – San Antonio meets Vancouver
15. Dezember 2010, 18.00 – 21.00 Uhr
Philharmonie Essen Saalbau, RWE Pavillon

Begrüßung und Einführung
S. Kümmel, C. Löwendick, A. du Bois

Mammografie – 
Old but still good enough?
F. Stöblen

Individualisierte Therapiekonzepte 
beim frühen Mammakarzinom: 
Von der Systemtherapie bis zur OP
S. Kümmel

Plastisch-Rekonstruktive Therapie-
verfahren – Anpassung an neue 
Behandlungsstrategien
K.G. Breuing

Intraoperative Strahlentherapie – 
Quo Vadis?
J.-U. Blohmer

Neue Therapiestrategien beim  
metastasierten Mammakarzinom
J. Barinoff

SenoExpert – Ein Modell der Zukunft?
I. Schwidde

18.00 – 18.10 Uhr

18.45 – 19.00 Uhr

19.00 – 19.15 Uhr

18.10 – 18.25 Uhr

18.25 – 18.45 Uhr

19.15 – 19.30 Uhr

19.30 – 19.45 Uhr

Neue Therapiestandards in der 
Primärtherapie?
A. du Bois

Neue Therapiestandards in der 
Rezidivtherapie?
P. Harter

Zusammenfassung
A. du Bois 

19.45 – 20.05 Uhr

20.05 – 20.20 Uhr

20.20 – 20.30 Uhr

Berichte von der 4. Ovarian Cancer 
Consensus Conference Vancouver 2010:

Im Anschluss folgt ein gemeinsamer Imbiss.

Vorsitz-Panel

J. Barinoff, *Klinik für gynäkologische Onkologie, Kliniken Essen-Mitte  

J.U. Blohmer, Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, 
St. Gertrauden-Krankenhaus Berlin

K.G. Breuing, MD, FACS, Department of Plastic Surgery, 
Medizinsche Hochschule Hannover

A. du Bois, * Klinik für gynäkologische Onkologie, Kliniken Essen-Mitte

P. Harter, * Klinik für gynäkologische Onkologie, Kliniken Essen-Mitte

S. Kümmel, Klinik für Senologie, Kliniken Essen-Mitte

C. Löwendick, Obmann der niedergelassenen Frauenärzte Essen

I. Schwidde, Klinik für Senologie, Kliniken Essen-Mitte

F. Stöblen, Facharzt für diagnostische Radiologie, Essen

* ab 01.01.11

Wissenschaftliches Programm

Kontakt
Kliniken Essen-Mitte GmbH 

Evang. Huyssens-Stiftung 

Klinik für Senologie / Brustzentrum

Direktor PD Dr. med. Sherko Kümmel

Sekretariat Frau Grube

Henricistr. 92  |  45136 Essen

Tel.: (02 01) 174 - 33 00 4 

www.kliniken-essen-mitte.de/senologie

Datum
15. Dezember 2010 

von 18.00 bis 21.00 Uhr

(Anmeldung und Registrierung ab 17.30 Uhr)

Ort
Philharmonie Essen Saalbau, 

RWE Pavillon 

Huyssenallee 53

45128 Essen


